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Herren Verbandsliga Gr. Süd

TTC 1957 Lampertheim II : TSV 1875 Höchst 
Samstag, 30.10.2021, 18:30 Uhr

Ellenberger in Gala-Form

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:7 in den Spielen und 29:31 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TSV 1875 Höchst ihr Auswärtsspiel in der Herren Verbandsliga Gr. Süd gegen den TTC
1957 Lampertheim II. 4 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Trunk /
Ellenberger den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Gäste profitierten auch davon,
dass die Heimmannschaft in ihrem 5. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern antreten musste. Eine starke
Leistung zeigte das untere Paarkreuz mit Diehl und Sommer, welches in den Einzeln ungeschlagen
blieb.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Da ihre Gegner Reeg / Sommer nicht antreten konnten,
verbuchten Anca / Kaiser einen kampflosen Sieg. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Trunk /
Ellenberger wurden Pegg / Adams hingegen ganz klar die Grenzen aufgezeigt. 11:4, 9:11, 11:8, 9:
11, 11:9 hieß es wiederum am Ende des nächsten Spiels als Pleyer / Schüßler und Schmidt / Diehl
die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden.
Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Doppel
insgesamt war. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Einen weiteren Punkt erhielt der
TTC 1957 Lampertheim II, da Vladimir Anca sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Nicht einen
Satzgewinn überließ Stephan Kaiser seinem Gegner Nils Trunk beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und
holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Anschließend ging es beim Stand von 4:1 weiter,
als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Wenig Gegenwehr bekam William Robert
Pegg beim 11:7, 11:5, 11:4 von Matteo Schmidt. Hin und her wogte die Begegnung zwischen Edwin
Pleyer und Frank Ellenberger, bevor das 2:3 feststand. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. 2:3 endete das folgende Einzel zwischen
Bernhard Schüßler und Dieter Sommer aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
auf das Konto der Gäste ging. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Sommer endete. Beim nachfolgenden 9:11, 9:11, 9:11 gegen Andreas Diehl
fand Stefan Adams von Anfang an keine Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel
gebracht wurden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Ungefährdet war hingegen der
Erfolg in drei Sätzen von Vladimir Anca gegen Nils Trunk. Der kampflose Sieg von Stephan Kaiser
bescherte dem TTC 1957 Lampertheim II anschließend einen weiteren Punkt. William Robert Pegg
bekam seinen Gegner Frank Ellenberger indessen beim deutlichen 0:3 nie in den Griff. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Edwin Pleyer versäumte es mit einem 3:11, 10:12, 11:8, 5:11
gegen Matteo Schmidt, einen Punkt für sein Team zu holen. 11:9, 10:12, 11:5, 7:11, 11:13 hieß es
am Ende, als Bernhard Schüßler und Andreas Diehl sich am Tisch gegenüber standen. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Diehl endete. Das
Einzel zwischen Stefan Adams und Dieter Sommer endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für
den Gastspieler. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit
nur zwei Bällen Differenz endete. Im nun folgenden abschließenden Schlussdoppel war die
Spannung nun zu greifen. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste.
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Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Anca / Kaiser ihren Gegnern Trunk /
Ellenberger letztlich beim 1:3 nicht gefährlich sein. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV 1875
Höchst war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC 1957 Lampertheim II am 13.11.2021 gegen den TV 1880
Dreieichenhain II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 06.11.2021 gegen den TV 1861 Bieber mitnehmen.

 Punkte:
 TTC 1957 Lampertheim II

Doppel: Anca / Kaiser (1), Pegg / Adams (0), Pleyer / Schüßler (1) 
Einzel: V. Anca (2), S. Kaiser (2), W. Pegg (1), E. Pleyer (0), B. Schüßler (0), S. Adams (0) 

 TSV 1875 Höchst
Doppel: Trunk / Ellenberger (2), Reeg / Sommer (0), Schmidt / Diehl (0) 
Einzel: N. Trunk (0), K. Reeg (0), F. Ellenberger (2), M. Schmidt (1), A. Diehl (2), D. Sommer (2)


